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Verstärkte Bemühungen des Bundes zusätzliche 

Anreize für eine freiwillige Rückkehr zu schaffen   

 

Programm ERIN – internationaler Zusammenschluss 

zwischen dem Bundesamt für Migration und 

Flüchtlinge (BAMF) und zahlreichen Ländern ab dem  

01.01.2016 

StarthilfePlus ab 01.01.2017 – zusätzliche finanzielle 

Unterstützung 
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Programm REAG/GARP besteht weiterhin  

Übernahme Beförderungskosten (Bahn, Bus, Flug) nach REAG 

     Benzinkosten pro PKW 250 € 

     Reisebeihilfen 200 € je Person / Kinder unter 12 Jahre 100 € 

     Keine Reisebeihilfe, wenn visumsfreie Einreise in die BRD möglich 

 Starthilfe Gruppe 1 nach GARP 

     500 € je Person / Kinder unter 12 Jahren 250 € 

     Länder: Äthiopien, Afghanistan, Eritrea, Gambia, Ghana, 

     Irak. Iran, Nigeria, Pakistan 

 Starthilfe Gruppe 2 nach GARP 

     300 € je Person / Kinder unter 12 Jahren 150 € 

     Länder: Algerien, Georgien, Kamerun, Marokko, u. a. 
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Programm ERIN (European Reintegration Network)   

 Zusammenschluss mehrerer europäischer Staaten unter der 

Federführung der Niederlande 

 Ziel: Nachhaltige Zusammenarbeit mit verlässlichen Vertrags- 

              partnern vor Ort, damit die Rückkehrer bei ihrem Neuanfang 

              so bedarfsgerecht wie möglich unterstützt werden können 

 Zielstaaten: U. a. Afghanistan, Indien, Iran, Irak, Marokko, Nigeria,  

                          Pakistan, Tschetschenien, Senegal, Sri Lanka 

Reintegrationshilfen: Service bei Ankunft, berufliche 

Qualifizierungsmaßnahmen, Hilfe bei Arbeitsplatzsuche,  

     Unterstützung bei Geschäftsgründung, Beratung und Begleitung zu  

     behördlichen, medizinischen und caritativen Einrichtungen 

     Grundsatz: Sachleistungen und keine Barauszahlungen  
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Programm ERIN (European Reintegration Network)   

Förderhöhen: 

     Freiwillige Rück. - Einzelperson bis zu 1.500 €  

                                - Familien bis zu 2.800 € 

     Freiwillige Rück. - Schutzbedürftige Personen  

                                   zuzüglich 500 € 

                  

     Rückgeführte Personen – bis zu 700 € 
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StarthilfePlus – zusätzliche finanzielle Unterstützung   

 Voraussetzung: Förderung nach GARP 

 Stufenmodelle 

    Stufe 1 – vor Abschluss des Asylverfahrens 

    1.200 € je Person / Ki. Unter 12 Jahre 600 € 

    Stufe 2 – nach Zustellung eines negativen Asylbescheides 

                    keine Rechtsbehelfe und keine Rechtsmittel  

    800 € je Person / Ki. Unter 12 Jahre 400 € 

    Stufe S – Personen mit Schutzstatus (Ü 60 / Kranke und Schwache) 

    800 € je Person / Ki. Unter 12 Jahre 400 € 

    Stufe D – für Menschen aus Albanien und Serbien ab 01.01.2018 

    800 € je Person / Ki. Unter 12 Jahre 400 € 

    Familienzuschlag 500 € - Bei Ausreise mit mehr als 4 Personen 

    Auszahlung  - 1. Rate hier und 2. Rate im Zielland (6 Monate später)   
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Die zusätzlichen Bundesprogramme finden kaum 

Beachtung   

 Gründe / Auswirkungen: 

      ▪ Ausreisedruck zu gering 

      ▪ Freiwillige Rückkehr ist nur dann attraktiv, wenn 

        eine konsequente Rückführung erfolgt 

      ▪ Anonyme Beratungen nehmen zu  

Schreiben an die Ministerin und Minister des Bundes  

     am 15.02.18 
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Tatsächlich erfolgte Auseisen 2009 – 2017  

 Insgesamt 1.078 Personen / Ø 120 Personen pro Jahr  

Hauptrückreiseländer: 

 ▪ Westbalkan                                                    905 Personen 

   (Albanien, Bosnien-Herzegowina, Kosovo,  

   Mazedonien und Serbien)  

 ▪ Irak                                                                  48 Personen  

 ▪ Russische Föderation                                     22 Personen 

 ▪ Georgien                                                         19 Personen 

 ▪ Libanon                                                             6 Personen 

 ▪ Italien                                                                6 Personen 

 ▪ Übrige Länder                                                 72 Personen 
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Einsparungen durch freiwillige Rückkehr  

 Insgesamt 1.078 Personen  

 Beispiel alleinstehende Mutter mit Kind 

     Sozialleistungen 2 Personen monatlich ca.              1.100 € 

     (AsylbLG/SGB II ca. 600 € + KdU 500 €) 

     Jährlicher Aufwand ca.                                         13.200 €  

     (ohne Leistungen bei Krankheit) 

Durchschnittliche Rückkehr pro Jahr = 120 Personen  

     60 Personen x 13.200 € = Einsparung /Jahr =   792.000 € 

     (ohne Leistungen bei Krankheit) 
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Folie 11 18.04.2018 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit 

 

                 Weitere Fragen? 

Aufnahme & Integration / Vollbrecht 


